SW 21.1.99, HMS-2

Prüfung Datenbankdesign

Punkte: 
______

Name:  ________________________________________
Note:  
______

Die Fahrradhandlung «Allegretto» handelt nicht nur mit Fahrrädern, sondern leiht auch solche aus. Wegen des zunehmenden Geschäftsganges überlegt der Geschäftsleiter eine Umstellung des Ausleihwesens auf Informatik. Dabei sollen einerseits die Kunden und andererseits die zur Ausleihe bereitstehenen Fahrräder erfasst werden. Auch muss es möglich sein, eine Kontrolle darüber zu erhalten, welcher Kunde welches Fahrrad ausgeliehen hat.
1.
(4 Gedanken, 3 Punkte) Erläutern Sie, welche grundsätzlichen Vorteile eine Informatiklösung für das geschilderte Problem bringen könnte.

2.
(1 Gedanke, 1 Punkt) Der Geschäftsleiter ist sich noch nicht sicher, ob er die Lösung mit Hilfe von Word, Excel oder Access erreichen will. Erläutern Sie, welchen Hauptvorteil der Einsatz von Access gegenüber einer Lösung mit Excel oder Word bringen würde.

3.
(3 Punkte) Entwerfen Sie in Access eine saubere Datenbank. 

-
Erstellen Sie je eine Tabelle zu den Kunden und zu den Fahrrädern 
-
Nehmen Sie je Tabelle mindestens 5 Felder auf. 

-
Vergeben Sie vernünftige Feldnamen, Felddatentypen und Feldgrössen.

-
Bezeichnen Sie das oder die jeweiligen Schlüsselfelder

4.
(4 Punkte) Erstellen Sie eine zusätzliche Tabelle Ausleihen.

-
Sie benötigen die Felder Ausleihnummer, Kundennummer, Fahrradnummer. Fügen Sie zwei weitere sinnvolle Felder hinzu.

-
Bezeichnen Sie das oder die jeweiligen Schlüsselfelder.
5.
(2 Punkte) Erstellen Sie eine zusätzliche Tabelle PLZ/Ort

-
mit den Feldern PLZ und Ort.

-
Auch hier: Schlüsselfeld, sinnvolle Datentypen und Feldgrössen.
-
Sorgen Sie mit einer Gültigkeitsregel dafür, dass nur Postleitzahlen eingegeben werden, die kleiner sind als 10‘000.
6.
(4 Punkte) 
6.a
Erstellen Sie alle Verknüpfungen, mit referentieller Integrität.

6.b
Was bedeutet referentielle Integrität?

7.
(4 Punkte) Nehmen Sie in allen Tabellen je 4 sinnvolle Datensätze auf.

8.
(4 Punkte) Machen Sie eine Abfrage, aus welcher hervorgeht, welche Kunden wann welche Fahrräder ausgeliehen haben. 

-
Die Datensätze sind nach Ausleihnummer aufsteigend zu sortieren.

-
Speichern Sie diese Abfrage unter «A Ausleihen».

9.
(2 Punkte) Machen Sie eine Abfrage, welche die Kunden inkl. Ort und PLZ zeigt. 
-
Die Datensätze sind nach Kundenname aufsteigend zu sortieren.

-
Speichern Sie diese Abfrage unter «A Kunden».
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